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Teile optimal reinigen – was zu-
nächst so einfach klingt, gestaltet 
sich im Fertigungsalltag oftmals als 

Herausforderung. Eine gute Einstiegshilfe 
in das Thema der industriellen Teilereini-
gung bieten die Anwendertage des Reini-
gungsspezialisten Pero aus Königsbrunn. 

Das Unternehmen, das seit über 65 Jah-
ren im Markt aktiv ist, befindet sich in 
Besitz der Familie des Gründers Peter Er-
bel. Mit weltweit über 4500 installierten 
Anlagen beweisen die Königsbrunner ihre 
führende Rolle mit steter Regelmäßigkeit. 
Dass wirtschaftliches Reinigen vermehrt 

als wertschöpfender Fertigungsschritt 
Eingang in die Produktionsbetriebe ge-
funden hat, belegen sowohl die positive 
Geschäftsentwicklung als auch räumliche 
Erweiterungen, wie das 2016 neu eröff-
nete Werk 3. Die Fertigungskapazitäten 
wurden dadurch nahezu verdoppelt und 
ein großzügiges Kompetenz-Zentrum für 
die Sauberkeit technischer Bauteile einge-
richtet. Dort befinden sich 15 Reinigungs-
anlagen der aktuellen Modelle, komplett 
installiert und bereit für praxisgerechte 
Reinigungstests und -nachweise.

Fachvorträge, Demonstrationen und  
Anwenderschulungen ›non-stop‹
Dieter Ortner, Leiter Kompetenz-Zentrum, 
gibt einen Überblick zur Nassreiniung, 
die er auf Basis wässriger und lösemittel-
basierter Reiniger unterteilt. Eine strate-
gische Vorgehensweise sei bei der Aus-
wahl des passenden Verfahrens und Rei-
nigungsmediums dringend geboten. 

Pero Anwendertage W Fachveranstaltung zur Teilereinigung W Reinigen, Konservieren, Vorbehandeln

Bauteilreinigung 
entlang der Fertigungskette
Keine Reinigungsaufgabe gleicht der anderen. Aber welches Reinigungsverfahren passt am 
besten zur Aufgabenstellung? Welche Parameter beeinflussen das Ergebnis maßgeblich? 
Antworten gibt der Königsbrunner Reinigungsspezialist Pero auf seinen Anwendertagen.
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1  Mit Tradition und Nachhaltigkeit schreibt die Gründerfamilie Erbel die Geschichte von 
Pero fort. Von links nach rechts: Horst Erbel (Vorstands-Vorsitzender) mit Ehefrau Aloisia 
Erbel (Vorstand), Heinz-Dieter Erbel (Vorsitzender des Aufsichtsrats) und Neffe Gerd Erbel 
(Technischer Vorstand) (© Hanser)
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Ortner rät zu einer genauen Definition 
der Reinigungsaufgabe anhand von Teile-
größe und -gewicht, Material, Geometrie 
und Oberflächenbeschaffenheit. Auch das 
Reinigungsziel, sofern es eine reine Sicht-
prüfung auf Sauberkeit und Trockenheit 
übersteige, bedürfe einer genauen Defini-
tion der erforderlichen Technischen Sau-
berkeit. Kunden- oder Prozessvorgaben, 
wenn etwa eine nachfolgende Beschich-
tung geplant ist, seien genau abzufragen, 
um eine unwirtschaftliche ›Überreini-
gung‹ zu vermeiden. Die Erfahrung bei 
Pero zeigt, dass sich gerade bei komple-
xen Teilegeometrien, die Sacklöcher, feine 
Bohrungen oder Hinterschneidungen 
aufweisen, mit einem lösemittelbasierten 
Reinigungsmedium (wie halogenierten 
und nicht-halogenierten Kohlenwasser-
stoffen sowie modifizierten Alkoholen) 
die besten Sauberkeitsergebnisse erzielen 
lassen. Denn im Unterschied zu wässri-
gen Reinigungsmedien dringen Lösemit-
tel aufgrund ihrer geringeren Oberflä
chenspannung besser in kleine Löcher 
ein. Auch bei der Trocknung sparen Lö-
semittel Verdampfungsenergie ein, da ihr 
Siedepunkt niedriger ist. 

Schließlich muss auch die Medienpfle-
ge, für die unter Umständen weitere Auf-
bereitungsgeräte wie Membranfilter oder 
Separatoren benötigt werden, in die Wirt-
schaftlichkeitsberechnung einer Reini-

gungslösung mit einbezogen werden. Der 
Aufbau der Anlage, ob als Ein-, Zweikam-
mer- oder Durchlaufanlage, wird nach 
dem Fertigungsfluss und Durchsatzanfor-
derungen des Anwenders bestimmt.

Prozessberatung und Projektierung 
bis zur schlüsselfertigen Anlage
Steffen Achatz, der viel Erfahrung aus 
den Bereichen Projektierung und Ver-
trieb einbringt, kommt deshalb zu dem 
Schluss, dass erst die Betrachtung und 
Bewertung aller Auswahlschritte ein wirt-
schaftlich optimales Ergebnis erbringe.    

Die Fachberater von Pero unterstüt-
zen Anwender hinsichtlich der Entschei-
dungsfindung mit maßgenauen Prozess
analysen und Amortisationsrechnungen. 
Das Prozesswissen, das sich Pero über 
Jahrzehnte hinweg aufgebaut hat, spie-
gelt sich sowohl in den individuellen Pro-
jekten im Kundenauftrag wider als auch 
in der Konstruktion und Fertigung der ei-
genen Reinigungsanlagen. 

Dieses Fachwissen bildet die Grund-
lage für den Dialog mit Anwendern, der 
auf den Anwendertagen quasi zu jedem 
Zeitpunkt und an jeder der Reinigungs-
stationen geführt wird. Der Dialog auf 
Augenhöhe stellt die Faktoren, die zur 
wirtschaftlichen Teilereinigung beitragen, 
neutral in den Mittelpunkt und macht 
Vor- und Nachteile transparent, sodass 
letztendlich eines sichergestellt ist: Das 
bestmögliche Reinigungsergebnis mit 
dem wirtschaftlichsten Kosten-Nutzen-
Verhältnis zu erzielen. W

3  Aufgabe: Abrieb, 
Späne und Bear-
beitungsöle sollen 
bis zu einer vorher 
definierten Techni-
schen Sauberkeit 
reproduzierbar ab-
gereinigt werden  
(© Hanser)

2  Im Dialog zwischen Anwendern und Fachspezialisten werden Lösungspotenziale  
analysiert und vielerlei Aufgabenstellungen diskutiert (© Hanser)

4  Lösung: mithilfe 
von modifiziertem 
Alkohol in einer 
R2-Anlage char-
genweise gereinigte 
Setzware mit einer 
Restpartikelgröße 
< 200 μm  
(© Hanser)


